
bfw – Unternehmen für Bildung.
Bildungsstätte Hannover
Frau Fichtner
Krepenstraße 8
30165 Hannover
Telefon 0511 16401-21
hannover@bfw.de
www.bfw.de/hannover

Öffnungszeiten
Montag – Freitag:  09:00 – 15:00 Uhr

Kursinformationen
 
Daten zum Lehrgang

• Dauer je nach Modulwahl

• Montag – Freitag: 08:00 – 15:00 Uhr

• Gruppengröße: maximal 12 Teilnehmende 

• Bundesweite Terminübersicht
     für Teilqualifizierungen

Abschluss

• Kammerabschluss

• ggf. für den gewählten Beruf notwendige Be-
scheinigungen/Zertifikate

Zugangsvoraussetzungen

• 1,5-fache Berufserfahrung der vorgeschriebenen-
Ausbildungszeit in dem jeweiligen Beruf

• Sie müssen Tätigkeiten verrichtet haben, die nor-
malerweise von einer Fachkraft ausgeübt werden

• Deutschkenntnisse mind. auf dem Niveau B1

Zielgruppe
Arbeitssuchende und Beschäftigte, die über ausrei-
chende Erfahrungen in einem Berufsfeld verfügen, 
aber nicht im Besitz eines aktuellen Berufsabschlus-
ses sind bzw. an einer ganzheitlichen Ausbildung 
nicht teilnehmen können. 

Förderung

• Arbeitgeber können für die berufliche Förderung 
ihrer Arbeitnehmer/-innen eine Unterstützung 
durch das Qualifizierungschancengesetz erhalten

• Die Förderung mit einem Bildungsgutschein (z. B. 
Agentur für Arbeit, Jobcenter, Deutsche Renten-
versicherung oder BFD) ist ebenfalls möglich

 
AGB und Datenschutz
Unsere AGB finden Sie im Internet unter  
www.bfw.de/agb

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Fahren Sie mit der Stadtbahn der Linie 6 in Rich-
tung Nordhafen bis zur Haltestelle Krepenstra-
ße. Von dort aus sind es ca. 3 Minuten Fußweg 
zur Bildungsstätte.

Ihr Weg zu uns

Teilqualifizierung
Schrittweise zum Berufsabschluss

Teilqualifizierung



Ziele
 
Teil qua li fi zie run gen eignen sich für Ge ring qua li fi zier te, 
die 25 Jah re und älter sind. Das Fachwissen über be-
rufs re le van te Inhalte stärkt nicht nur die Kompetenz für 
den Ar beits markt sondern auch die Be schäf ti gungs fä-
higkeit im Be trieb.

Men schen ohne ab ge schlos se ne Aus bil dung kön nen 
in einzelnen Modulen, Schritt für Schritt zum Aus bil-
dungs ab schluss ge führt wer den. Dies ist besonders für 
Per so nen at trak tiv, die keine ganz heit li che Aus bil dung 
oder Um schu lung auf grund von Fa mi li en ver ant wor-
tung oder Be rufs tä tig keit bewältigen können.

 

Über uns

Seit 1953 qualifizieren wir Menschen für die Zukunft, 
vermitteln ihnen Arbeit und sichern ihre Arbeitsplät-
ze. Bei über 46.000 Teilnehmenden pro Jahr sehen 
wir unsere Verantwortung darin, in Berufen zu quali-
fizieren, von denen wir wissen, dass sie zukunftsfähig 
sind. Ob erneuerbare Energien, modernste Luftfahrt-
technik oder grenzüberschreitende Logistik – unsere 
Bildungsangebote verbinden bewährte Fachkompe-
tenz mit kreativen Lösungen.

Inhalte

Die Module wer den aus den Rahmenlehrplänen der 
an er kann ten Aus bil dungs be ru fen ent wi ckelt. Die ein-
zel nen Mo du le sind da bei in halt lich an die Vor ga ben 
des je wei li gen Aus bil dungs be rufs aus ge rich tet und be-
wah ren da mit das Be rufs prin zip. Gleich zei tig ori en tie-
ren sie sich an be schäf ti gungs re le van ten be trieb li chen 
Ein satz ge bie ten und be inhal ten die hier für not wen di-
gen Kom pe ten zen.

Teilqualifikationen sind Einheiten eines Berufes.  
Ein Ausbildungsberuf besteht aus ca. 4 – 8 solcher Ein-
heiten, die auch als Module bezeichnet werden. Teil-
qualifikationen bieten Menschen ohne Berufsabschluss 
die Chance, berufliche Kompetenzen zu erwerben und 
sich diese unter Berücksichtigung von Qualitätsstan-
dards, wie sie auch bei Berufsabschlussprüfungen gel-
ten, offiziell bestätigen zu lassen.

Die bfw-Unternehmensgruppe kooperiert mit über 
100 Partnern, um Beschäftigten, Arbeitsuchenden und 
Unternehmen effektive und effiziente Angebote in 
Ihrer Region unterbreiten zu können. Neben Umschu-
lungen, Fort- und Weiterbildungen haben wir auch at-
traktive Angebote für Unternehmen im Portfolio.

Jede Teilqualifikation schließt mit einer internen Prü-
fung (Kompetenzfeststellung) und Zertifikat ab.

Nach Absolvieren aller Teilqualifizierungen kann eine 
Zulassung zur externen Prüfung bei der zuständigen 
Kammer beantragt werden. Der Zugang zur Externen-
prüfung ist allerdings nicht zwingend an das Absolvie-
ren aller Teilqualifizierungen gebunden, z. B. wenn die 
individuellen Zulassungsvoraussetzungen bereits vor-
her vorliegen.

 


